
 ERZIEHUNGSVEREINBARUNG 
zwischen 

Kindern, Eltern, Lehrerinnen/Lehrern und 
sozialpädagogischen Fachkräften der 

Johannesschule Siersdorf 
 

 

 

In der Zusammenarbeit mit Eltern, Kindern und Kooperationspartnern ist uns ein hohes Maß  

an gegenseitigem Respekt, Vertrauen und Transparenz wichtig. 

 
 

Gemeinsame Grundwerte in Schule und Elternhaus sind in der Erziehung und Bildung von Kindern unumgänglich, denn 

es gilt jedes Kind mit seinen unterschiedlichen Erfahrungen und Lebensbedingungen in sozialer, ethischer, kultureller 

und religiöser Hinsicht in seiner Individualität anzunehmen. Es gilt die Vielfalt gemeinsam mit den Eltern für eine 

gemeinsame und differenzierte Bildungs- und Erziehungsarbeit zu nutzen. 

Wir sehen unsere Aufgabe darin, den Kindern unserer Schule durch die Auseinandersetzung 

mit wesentlichen Inhalten, die Vermittlung von Wissen, Kenntnissen, Fertigkeiten und 

Fähigkeiten und eine, das Elternhaus unterstützende Erziehung, zukommen zu lassen, die nicht 

nur den einzelnen, sondern auch die Gemeinschaft aller im Blick hat.  
 

 

Die Lehrpersonen und sozialpädagogischen Fachkräfte werden  
 

� Hilfsbereitschaft und soziales Verhalten untereinander fördern.  

� den Kindern helfen, das Lernen zu lernen.  

� Konsequenz und Wärme zeigen. 

� auf den Informationsfluss zwischen Schule und Elternhaus achten 

 (z.B. durch Elternbriefe, Postmappe, Merkheft, Elternsprechtage und Telefonate).  

� bei Problemen das Gespräch mit allen Beteiligten suchen und auch außerschulische Hilfen  

      anbieten.  
 

 

Die Aufgaben der Kinder sind  
 

� alle Unterrichtsmaterialien (auch Sport- und Schwimmsachen) in einem ordentlichen Zustand  

      mitzubringen und sauber zu halten.  

� Mitteilungen n die Eltern sofort abzugeben.  

� aufmerksam dem Unterricht zu folgen und mitzuarbeiten.  

� darauf zu achten, niemanden zu beleidigen oder zu verletzen. 

� mitzuhelfen, dass alles sauber und ordentlich bleibt (auch die Toiletten) und nichts zu beschädigen  

        oder zu zerstören.  
 

 

Die Eltern sollten uns und ihre Kinder unterstützen, indem sie 
 

            � Interesse für die schulische Entwicklung ihrer Kinder zeigen, sie unterstützen und Zeit für sie haben. 

� erreichbar sind (täglich in die Postmappe und in das Merkheft schauen, Telefonnummernwechsel 

   sofort mitteilen) und die Gesprächsangebote (Pflegschaft, Sprechtage,…) der Schule wahrnehmen 

� bei Verstößen ihres Kindes gegen die Schulordnung gemeinsam mit der Schule Lösungen finden.  

� ihr Kind ausgeschlafen und pünktlich mit einem gesunden Frühstück zur Schule schicken. 

� für die vollständige Bereitstellung der Arbeitsmaterialien sowie Für Sport- und Schwimmkleidung 

   sorgen und den sorgfältigen Umgang damit üben.   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um einen sicheren Schulweg zu gewährleisten, ist es unbedingt notwendig, einmal im Unterrichtsjahr den 

Lotsendienst für unsere Kinder zu übernehmen und ihnen damit sicher über die Straße vor unserer Schule zu helfen.  


